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Uganda / Ruanda
...einen Traum erleben! Begleiten Sie uns zu unvergesslichen Begegnungen mit Berggorillas, Schimpansen und anderen Primaten.

Berggorillas, Bwindi Nationalpark
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Uganda

Land und Leute:
Uganda: Im Binnenland Uganda leben rund 30 Millionen Menschen in mehr 
als 40 verschiedenen ethnischen Gruppen. Fast 2/3 der Ugander sind Bantu, 
hinzu kommen nilotische Volksgruppen, Sudanesen und wenige Pygmäen in 
den Wäldern des Grenzgebietes zum Kongo sowie Europäer und Asiaten. Im 
Norden leben vorwiegend Hirtenvölker, im Süden traditionelle Ackerbauern. 
Ca. 60% der Ugander sind Christen, weitere 8% Moslems und der Rest fühlt sich 
verschiedenen Naturreligionen zugehörig.  
Ruanda: Im nur 26.300 km² großen Ruanda, welches südlich des Äquators 
gelegen ist, leben ca. 10 Millionen Einwohner und damit ist Ruanda das am 
dichtesten besiedelte Land Afrikas. Fast 85% der Bevölkerung sind Bahutu; 
Batutsi ca. weitere 15%. Hinzu kommen mehrere tausend Europäer und Asi-
aten. Christentum ist mit 65% die größte Religion, aber auch Moslems (10%) 
und Naturreligionen sind verbreitet.  
Flora und Fauna:
Aufgrund der Vielfalt an Formen und Farben, der verschwenderischen Fülle an 
Pflanzen und Tieren ist Uganda fürwahr die Perle Afrikas! So schrieb es einst Sir 
Winston Churchill. Ob baumkletternde Löwen im Ishasha, der seltene Schuh-
schnabelstorch oder Nilwarane – hier kommen Naturliebhaber ganz auf ihre 
Kosten. Es gibt allein 18 Primatenarten, doch es gibt kaum etwas Aufregende-
res als einem Berggorilla gegenüberzustehen! Man schätzt, es gibt nur noch ca. 
700 von ihnen. Die abwechslungsreiche Landschaft ist geprägt von Buschland 
mit offener Savanne, Sümpfen, tropischen Feuchtwäldern, Flüssen und Seen 
bis hin zum Bergregenwald. 
Klima/Beste Reisezeit:
Aufgrund der Höhenlage sind die Temperaturen das ganze Jahr gemäßigt, aus-
geglichen und verhältnismäßig niedrig. Die durchschnittliche Jahrestempera-
tur beträgt ca. 27°C. Die Hauptregenzeit beginnt ca. Anfang März und dauert 
bis Mai. Die kleine Regenzeit dauert von Oktober bis ca. November. Im Lake 
Viktoria Gebiet und in den Hochgebirgsregionen im Südwesten gelten beson-
dere klimatische Bedingungen. 
Gesundheitsvorsorge:
Der Standard-Impfschutz gegen Polio, Diphterie und Tetanus sollte aufge-
frischt werden. Eine Hepatitis A/B Impfung wird empfohlen. Uganda/Ruanda 
sind Malaria-Gebiete und eine Prophylaxe ist empfehlenswert. Vom Baden 
in Flüssen und Seen ist wegen zum Teil vorkommenden Bilharziose-Erregern 
abzuraten.
Ruanda: Für alle Einreisen ist ein Nachweis über eine Gelbfieberimpfung vor-
geschrieben. 
Uganda: Bei Einreise aus einem Gelbfieberinfektionsgebiet (z.B. Ruanda) ist ein 
Nachweis über eine  Gelbfieberimpfung vorgeschrieben. 
Einreise:
Ruanda: Für die Einreise nach Ruanda benötigen Sie einen Reisepass, der vom 
Ausreisedatum an noch mindestens 6 Monate gültig sein muss. Eine Visum-
pflicht für deutsche Staatsbürger besteht derzeit nicht. Für Schweizer und 
Österreicher besteht Visumpflicht, welches vor Einreise bei den Botschaften 
beantragt werden muss (derzeitig Schweizer 100,-CHF, Österreicher 65,-EUR).
Uganda: Es besteht eine Visumpflicht für deutsche, österreichische und 
schweizer Staatsbürger. Ein Visum für einen Aufenthalt bis zu 90 Tagen ist zur 
Zeit bei der ugandischen Botschaft oder Honorarkonsulat vor Reiseantritt 
oder für deutsche Staatsbürger direkt bei Einreise erhältlich und kostet aktu-
ell 50,-US Dollar. Sie benötigen einen Reisepass, der bei Ausreise noch min. 3 
Monate gültig ist und mindestens eine freie Seite hat. w
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Kampala Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez °C

max / min. Temp. 28/18 28/18 27/18 26/18 26/17 25/17 25/17 26/16 27/17 27/17 27/17 27/17 °C

Regentage 9 9 14 19 19 11 10 14 12 14 16 12 /Monat

Klimatabelle Uganda

Kigali Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez °C

max / min. Temp. 26/15 26/15 26/16 26/16 26/16 26/16 27/14 28/14 27/15 27/16 25/15 26/15 °C

Regentage 8 10 12 16 11 2 1 3 7 14 16 10 /Monat

Klimatabelle Ruanda

Uganda

Lake
Victoria

Jinja

Entebbe

 Ruanda

Viktoria See:
Der größte See Afrikas, mit seinen 
Papyrus Feuchtgebieten, ist die 
Quelle des weißen Nils.

Kigali:
Ruandas moderne Hauptstadt mit Kleinstadt-Charakter.

Kampala:
Alte Paläste des historischen Königrei-
ches Buganda sind noch heute in der 
Hauptstadt zu bewundern.

Bwindi Nationalpark:
Die atemberaubenden Virunga Berge behei-
maten die Hälfte der noch ca. 700 Berggorillas 
der Erde. Erleben Sie die faszinierenden Tiere 
hautnah!

Parc National des Volcanoes:
Auf der Suche nach Berggorillas durch-
streifen Sie mächtige Regenwälder. Hier 
unternahm Dian Fossey ihre Studien 
über die seltenen Geschöpfe.

Lake Kivu:
Eingebettet in ein herrliches Bergpanorama 
entspannen Sie am malerischen Kivu See.

Murchison Falls Nationalpark:
Es ist der größte Nationalpark Ugandas. Hier zwängt 
sich der Nil durch eine 7 m schmale Engstelle und stürzt 
43 m in die Tiefe. Churchill´s Lieblingspark beherbergt 
eine hohe Artenvielfalt an Tieren.

Ngamba Island:
Jane Godall hat hier ihr Projekt 
für in ehemaliger Gefangen-
schaft gehaltene Schimpansen.

Queen Elizabeth Nationalpark:
Grandiose Landschaften, von Savannen, Wäl-
dern, Seen und Bergen sorgen für spannende 
Tierbeobachtungen wie z.B. von Schimpansen 
und baumkletternden Löwen.

Nyungwe Nationalpark:
Der völlig unbekannte Park beherbergt 13 Primaten-
und über 140 Orchideenarten.

Ruanda

Kibale Forest:
Der Regenwald, mit der größten Primatendichte 
weltweit, ermöglicht Ihnen, habituierte Schim-
pansen zu beobachten.

Video: Besuch der Berggorillas
Scannen Sie hier mit der 
Handykamera und sehen 
Sie unser Video. Wie es geht 
erfahren Sie auf Seite 6. 
http://www.youtube.com/
watch?v=fdQhvI-wzvg
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>> Individualreise / Beispielreiseverlauf

Auf den Spuren der Gorillas – eine 
spannende Uganda-/Ruanda Reise  
...das einmalige Erlebnis...

12 Tage Privatreise zu den letzten Berggorillas, Schimpansen und 
anderen Tieren nach Uganda und Ruanda
Kindheitstraum Afrika. Noch zu Lebzeiten von Dian Fossey, als ihre 
Dokumentationen und die von ihrer Kollegin und Freundin Jane Goo-
dall im TV zu sehen waren, hegte ich den Traum, diese beeindruckenden 
Geschöpfe selbst einmal aus nächster Nähe zu erleben. Ich war da. Und 
die Realität war schöner und intensiver als der Traum.....
Die letzten ihrer Art, man schätzt, es gibt nur noch ca. 700 Berggoril-
las, sind in Ausläufern von Ur- und Regenwäldern der Virunga Berge zu 
finden, dem Bergmassiv, welches zwischen Ruanda, Uganda und Kongo 
verläuft. Begleiten Sie uns zu unvergesslichen Begegnungen mit Berg-
gorillas, Schimpansen und anderen Primaten.

Reiseverlauf Uganda/Ruanda:

1. Tag: Entebbe
Nach Ankunft in Entebbe werden Sie zu Ihrer gemütlichen Unterkunft 
gebracht. Zeitabhängig Besuch des Botanischen Gartens (optional). 

2. - 3. Tag: Murchison Falls Nationalpark
Tagesfahrt (ca. 5-6 Stunden) vorbei an ländlichen Dörfern und Feldern 
zum Murchison Falls NP, der Heimat von über 450 Vogel- und 70 Tierar-
ten, u.a. farbintensive Rothschildgiraffen, Elefanten, diverse Antilopen, 
Löwen und Hyänen sowie dem seltenen Schuhschnabelstorch. Wildbe-
obachtung per Fahrzeug und Boot. Ein landschaftlicher Höhepunkt ist 
der Besuch des beeindruckenden Murchison Wasserfalls. Der Nil zwängt 
sich hier mit lautem Getöse durch eine 7 m breite Engstelle und stürzt 
ca. 43 m in die Tiefe. (VP)
Optional kann das Ziwa Rhino Sanctuary besucht werden, ein Projekt 
zum Schutz der seltenen Nashörner.

4. - 5. Tag: Kibale Forest Nationalpark, Schimpansen-
tracking
Eine lange Etappe führt durch große Tee- und Kaffee-
plantagen nach Fort Portal. Ca. 25 Vulkankraterseen 
bieten eine abwechslungsreiche Naturlandschaft. Der 
Kibale Forest NP verfügt über eine der größten Prima-
tendichte weltweit. In den Regenwäldern gehen Sie auf 
Fußpirsch, um Schimpansen, Rotschwanzmeerkatzen, 
Bärenstummelaffen und andere Affenarten zu finden. 
Hier haben Sie sehr gute Chancen, die habituierten 
Schimpansen in ihrem natürlichen Lebensraum zu 
beobachten. Des Weiteren leben hier über 300 Vogel- 
und 140 Schmetterlingsarten. Die Urwaldelefanten 
und Büffel, die hier ebenso heimisch sind, bekommt 
man allerdings selten zu Gesicht. Außerdem Besuch des 
weitläufigen Bigodi Feuchtgebietes, in dem von Ein-
heimischen angelegte Holzstege und Wege zu weite-
ren Primaten, bunten Schmetterlingen und tropischen 

Vögeln führen. (VP)

6. - 7. Tag: Queen Elizabeth Nationalpark
Über die Äquatorlinie fahren Sie zum Queen Elizabeth NP. In der 
abwechslungsreichen Landschaft mit offener Savanne, Feuchtgebieten, 
tropischen Feuchtwäldern, Flüssen und Seen, unternehmen Sie Wild-
beobachtungsfahrten um Elefanten, Kaffernbüffel, Riesenwald- und 
Pinselohrschweine, Nilwarane, sowie mit Glück Leoparden und Hyänen 
aufzuspüren (hier bietet sich eine optionale Verlängerungsmöglichkeit 
an). Mit über 600 Vogelarten kommen auch Vogelliebhaber auf ihre 
Kosten. Sie unternehmen eine Bootsfahrt auf dem Kazinga Kanal, um 
zahlreiche Wasservögel sowie Flusspferde und diverse Wildtiere am Ufer 
zu beobachten. (VP) 
Optional Wanderung durch dichten Regenwald in der faszinierenden 
Kyamburu Schlucht mit weiterem Schimpansentracking. 

Kombinationsmöglichkeiten
Im Folgenden finden Sie zwei Varianten dieser Reise. Je nach verfügba-
rer Zeit erstellen wir Ihnen die passende Reiseroute.

Variante A: mit Gorilla Tracking in Uganda
1. - 7. Tag wie im Reiseverlauf Uganda/Ruanda beschrieben

8. - 9. Tag: Bwindi Impenetrable Nationalpark, Gorillatracking
Frühmorgens  geht die Fahrt durch Wälder in die Ishasha Region, um die 
„baumkletternden Löwen“ aufzuspüren. Anschließend Weiterfahrt nach 
Buhoma. Am nächsten Morgen unternehmen Sie das Gorillatracking 
(Ablauf eines Gorillatrackings auf Seite 101 beschrieben) in Uganda. (VP)

10. Tag: Lake Mburo Nationalpark
Via Kabale geht es heute zum Lake Mburo Nationalpark. Offenes Gras-
land mit vereinzelten Akazienbäumen wechselt mit Feuchtgebieten, 
Wäldern und dichtem Baumdickicht ab. Unternehmen Sie eine Boots-
fahrt auf dem See, eine Wildbeobachtungsfahrt oder gehen Sie optio-
nal auf Buschwanderung in dem schönen Park, der Heimat von Zebras, 
Laier- und Schwarzfersenantilopen und einer Vielzahl von Vögeln ist. Der 
Park beheimatet außerdem die schwer aufzuspürenden Leoparden. (VP)

11. Tag: Kampala
Früh am Morgen Wildbeobachtungsfahrt im Lake Mburo Nationalpark. 
Rückfahrt nach Entebbe. Zeitabhängig Besuch eines Händlermarktes. (F)

12. Tag: Rückreise oder Verlängerung 
Transfer zum Flughafen und Rückflug nach Deutschland oder Verlänge-
rung. 

Variante B: mit Gorilla Tracking in Ruanda
1. - 7. Tag wie im Reiseverlauf Uganda/Ruanda beschrieben

8. Tag: Baumkletternde Löwen und Lake Bunyonyi
Früh morgens geht die Fahrt durch Wälder in die Ishasha Region, um die 
„baumkletternden Löwen“ aufzuspüren. Anschließend Weiterfahrt zum 
malerischen Lake Bunyonyi, dem tiefsten See in Uganda. Möglichkeit 
zur Bootsfahrt oder Wanderung entlang des Seeufers. (VP)

9. - 10. Tag: Parc National des Volcanoes, Gorillatracking
Über die Grenze geht die Fahrt nach Ruanda zum Parc des Volcanoes. 
Hier unternahm Dian Fossey ihre Studien über die Berggorillas. Es wird 
ein optionaler Vortag zur Akklimatisierung empfohlen, da die Höhe 
der Virunga Berge (bis zu 4.000 m beim Gorilla Tracking) bei manchen 
Gästen zu Kreislaufproblemen führen kann. 
Die Bergregenwälder sind die Heimat der sanften Riesen. Mit einheimi-
schen Führern geht es auf die Suche nach einer der Gorillagruppen. Den 
Ablauf eines Gorillatrackings können Sie auf Seite 101 nachlesen. 
Der Unterhalt des Parks und somit der Schutz der Berggorillas wird 
durch die Eintrittsgelder gewährleistet. Somit tragen wir zum Erhalt 
dieser einzigartigen Geschöpfe bei. Das erste Gorilla Permit ist im Rei-
sepreis enthalten. (VP)

11. Tag: Kigali
Durch das „Land der Tausend Hügel“, vorbei an Dörfern und Feldern 
geht es weiter in die Hauptstadt Ruandas: Kigali. Die pulsierende und 
moderne Stadt hat sich ihren Kleinstadt-Charakter bewahrt. Sie haben 
Gelegenheit zur Stadtrundfahrt mit Besuch der wichtigsten Sehenswür-
digkeiten oder zum Bummel auf den Märkten. Übernachtung in Kigali. 
(F)

12. Tag: Rückreise oder Verlängerung
Transfer zum Flughafen. Eine unvergessliche Reise geht zu Ende, von der 
Sie noch lange erzählen werden. 

Preis pro Person im DZ ab: 2.998,-€

/
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Uganda /
 Ruanda

Lake
Victoria
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Kivu

Jinja
Kampala

Bwindi
 N.P.

Entebbe

Auf den Spuren der Gorillas

Kibale 
Forest N.P.

Lake Bunyonyi

Lake Mburo N.P.

Ngamba
Island

Ndaba
Wasserfälle

Nyungwe Forest Lodge
Nyungwe N.P.

Lake
Albert

Parc des

Optionale Verlängerungen in Ruanda:
Option 1: Nyungwe Nationalpark

4 Tage / 3 Nächte: Nyungwe Forest Loge (sehr empfehlenswert!)
Der Parc National de Nyungwe umfasst ca. 970 km² und verfügt über 
eines der ältesten und artenreichsten, immergrünen Bergwaldge-

biete Ostafrikas. Er weist eine der höchsten Primatendichten weltweit auf.
Im noch völlig unberührten Park leben 13 verschiedene Primatenar-
ten. Dazu gehören neben Schimpansen, unter anderem auch die für 
Ostafrika seltenen Arten wie Mantelaffen, Grauwangenmangaben und 
Vollbartmeerkatzen. Bärenstummelaffen werden hier in riesigen Grup-
pen bis zu 400 Individuen entdeckt - in anderen Regionen Afrikas sind 
Verbunde bis zu 40 Bärenstummelaffen die Regel. Aber auch andere 
Tiere (insgesamt 75 Säugetierarten), wie Servalkatzen, Zibet, Ginster-

katzen, Mangusten, Otter, kleine 
Antilopen, Riesenwaldschweine und 
sogar die scheuen Leoparden sind hier 
beheimatet. 
Eine unvorstellbare Zahl an grünen 
und blühenden Pflanzenarten (allein 
140 Orchideenarten), viele davon 
sogar noch unbenannt, geben einen 
guten Einblick in einen Bergregen-
wald. Außerdem gibt es ca. 120 
Schmetterlingsarten. Auch Vogellieb-

haber kommen auf ihre Kosten. 275 verschiedene Vogelarten wurden 
hier entdeckt, davon sind 24 Vogelarten in diesem Gebiet endemisch. 

Die 2010 neu erbaute 5 Sterne Lodge im Nyungwe Nationalpark wurde 
perfekt in die Landschaft integriert und ist hier die einzige Lodge. Die 
kleine, sehr persönliche Anlage ist von einer Teeplantage umgeben 
und liegt am Rande des Nyungwe 
Waldes. Mit etwas Glück sehen Sie 
hier verschiedene Primatenarten 
direkt vom eigenen Balkon/Terrasse 
aus. Viele bunte Vögel können in der 
Teeplantage beobachtet werden. Der 
kleine Wanderweg, den man ohne 
Begleitung gehen kann, führt von 
der Lodge aus in den Regenwald. Der 
schöne, große Swimmingpool und die 
Wellness-Anwendungen sorgen für 
die nötige Entspannung! Der Koch zaubert fantastische Gerichte, die Sie 
zum guten Wein mit herrlichem Ausblick genießen können. (VP)

Für uns ist es derzeitig die beste Lodge in ganz Uganda/Ruanda. Hier  
kann man hervorragend entspannen und die Reise in Ruhe Revue pas-
sieren lassen kann! 

Option 2: Entspannung am Kivu See 

6 Tage / 5 Nächte: Kivu See 
Durch schöne Landschaft geht die Fahrt zu den Ndaba Wasserfällen. 
Erfreuen Sie sich an dem herrlichen Bergpanorama. Am Nachmittag 
erreichen Sie einen beliebten Erholungsort am Kivu See.

Der Kivu See ist einer der tiefsten Seen in Afrika 
und liegt eingebettet in sanften Hügeln. Die 
afrikanischen Sonnenuntergänge erleben Sie 
in malerischer Kulisse. Lassen Sie hier Ihre Reise 
und die vielen Erlebnisse Revue passieren, bevor 
es zurück in den Alltagsstress geht. Schwimmen 
Sie im bilharziosefreiem und klaren See.
Ausflüge fakultativ: Besuch der heißen Quellen, 
Bootsfahrten zu den vielen Inseln im See, kultu-
relle Ausfüge, Spaziergänge und Wanderungen. 

Optionale Verlängerungen in 
Uganda: 
Option 1: Ngamba Island

Ngamba Island – Schimpansenprojekt von 
Jane Goodall.
Wahlweise Halb-/ oder Ganztagesausflug nach 
Ngamba Island. Mit dem Boot geht es über den 
Lake Victoria auf die Ngamba Insel. Hier werden 
in ehemaliger Gefangenschaft gehaltene 
Schimpansen wieder in die Wildnis integriert. 
Bei diesem Projekt von Jane Goodall erfahren Sie die Geschichten der 
Befreiung und allerlei Wissenswertes über das Verhalten von Schimpan-
sen und können diese bei der Fütterung aus nächster Nähe beobachten. 
Übernachtung in Entebbe oder wahlweise auf Ngamba Island.

Option 2: Lake Victoria und die Quelle des Nils

2 Tage / 1 Nacht: Jinja 
Besuch der Quelle des Nils und Ssezibwa Falls im Mukono Dirstrict. Im 
Mabira Forest beobachten Sie die bunte Vogelwelt. Sie fahren nach Jinja 
über den Owen Falls Dam, Uganda´s größtem Damm. Zeit zum Besuch 
der Händlermärkte sowie lokalen Dörfern. Erleben Sie die faszinierenden 
Flughunde, die besonders während des malerischen Sonnenuntergangs 
über dem Nil aktiv werden. Optionale Aktivitäten: White-Water-Rafting, 
Bungeejumping, Bootsfahrten auf dem Viktoria See und Besichtigung 
der Nilbrauerei.

Individualreise! Termine: täglich. Ab 2 Personen

Eingeschlossene Leistungen: Rundreise mit qualifizierter, eng-
lischer Reiseleitung (deutschsprachige Reiseleitung auf Anfrage), 
Unterkünfte je nach Kategorie,  Vollverpflegung wie ausge-
schrieben. Nationalparkgebühren (ausdrücklich vorbehaltlich 
Änderungen seitens der Behörden), Wildbeobachtungsfahrten, 
Bootsfahrten und Wanderungen wie angegeben, 1x Gorilla-Permit 
im Parc National de Volcanoes in Ruanda bzw. im Bwindi National-
park in Uganda, Schimpansentracking, Reisepreissicherungsschein.
Für die Verlängerung Nyungwe Forest Nationalpark inklusive: 
Straßentransfer ab/bis Kigali, Vollverpflegung, nicht alkoholische 
Getränke während der Mahlzeiten. Nicht enthalten: Aktivitäten (vor 
Ort bezahlbar. Bitte fragen Sie uns nach den vielen Möglichkeiten).

Wichtiger Hinweis: Wir stellen Ihnen gerne jede Reise nach Ihren Anfor-
derungen zusammen. Ob allein, zu zweit oder in Ihrer eigenen Klein-
gruppe, ob spezielle Fotosafari oder Wanderungen in herrlicher Natur: 
Wir kennen die Länder bestens und beraten Sie gerne!
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sende Überquerung des Nils und Bezug Ihrer 
Unterkunft nahe der ehemaligen Bujagali 
Wasserfälle. 
Ein Ausflug entlang des Flusses sowie 
ein ausgedehnter Spaziergang durch die 
Dörfer bringen Sie am nächsten Tag dem 
traditionellen Leben in Uganda näher.  Ein 
Dorfbewohner gibt Ihnen Einblicke in die 
Lebensweise der Bevölkerung. Sie bereiten 
mit Einheimischen eine ugandische Mittags-
speise zu und essen in einer traditionellen 
Lehmhütte. Mit dem Boot geht es auf dem 
Viktoria See zurück zur Lodge. (F,A)

4. - 6. Tag: Nashörner und Schimpansen im 
Murchison Falls Nationalpark
Tagesfahrt in den Norden Ugandas bis zum 
Ziwa-Rhino-Sanctuary, einem Projekt zur 
Wiederansiedlung von Nashörnern. ÜN in 
Masindi. (F,A)
Am nächsten Tag Fahrt  zum Murchison 
Falls Nationalpark. Dort geht es mit einem 
erfahrenen Wildhüter durch die Waldgebiete 
auf die Suche nach den hier freilebenden 

Schimpansen. Ein landschaftlicher Höhepunkt ist der Besuch des beein-
druckenden Murchison Wasserfalls. Der Nil zwängt sich hier mit lautem 
Getöse durch eine 7 m breite Engstelle und stürzt ca. 43 m in die Tiefe. 
Der Nationalpark ist Heimat von über 450 Vogel- und 70 Tierarten, u.a.  
Rothschildgiraffen, Elefanten, Nilkrokodilen, Uganda Kobs, Kuhantilo-
pen, Wasserböcken, Oribis, Löwen und Hyänen sowie dem Schuhschna-
bel-storch. Wildbeobachtung per Fahrzeug und Boot. Übernachtung in 
einer am Nil gelegenen Safari Lodge o.ä. (F,A)

7. Tag: Ruwenzori 
Nach abwechslungsreicher Fahrt durch ländliche Gegend erreichen Sie 
am Nachmittag die Ausläufer der Ruwenzori-Berge. Die hügelige Land-
schaft im Bereich der Ndali-Kasenda Kraterfelder zeigt sich Ihnen als 
eine Idylle aus Kraterseen, Teeplantagen und Regenwäldern. Übernach-
tung auf einer Gästefarm und Abendessen mit Blick auf die Ruwenzori-
Berge. Eine rhythmische Tanzaufführung mit Trommeln im Garten der 
Farm regt zum Mittanzen an. (F,A)

8. - 9. Tag: Queen Elizabeth Nationalpark
Der über 2.000 km² große Queen Elizabeth NP liegt am südlichen Ende 
der Ruwenzori-Berge. Wildbeobachtungsfahrten in der Heimat von 
über 600 Vogelarten, Elefanten, Kaffernbüffel, Topis, Riesenwald- und 
Pinselohrschweine, Nilwarane sowie Leoparden und Hyänen. Bootsfahrt 
auf dem Kazinga Kanal, um zahlreiche Wasservögel sowie Flusspferde 
und diverse Wildtiere am Ufer zu beobachten. Zu Fuß und per Safari-
Fahrzeug bleibt Ihnen viel Zeit für die Beobachtung dieses beeindruk-
kenden Naturraums zwischen Ruwenzori-Bergen und dem Seengebiet. 
Sie übernachten in einer traumhaft gelegenen Safari Lodge. Noch vor 
dem Frühstück können Sie die Morgenaktivitäten der Wildtiere auf einer 
kurzen Pirschtour erspähen. Lodge-Übernachtung (F,A) 

10. - 11. Tag: Baumkletternde Löwen/Gorillas im Nebel
Heute fahren Sie zunächst durch die Wälder der Ishasha Region, um die 
„baumkletternden Löwen“ aufzuspüren. Am Nachmittag erreichen Sie 

den „tierischen“ Höhepunkt der Reise: den Bwindi Nationalpark nahe 
der Virunga Berge im Dreiländereck Uganda/Ruanda/Kongo. Bekannt 
wurde diese Gegend durch Dian Fossey und den Film über ihr Lebens-
werk „Gorillas im Nebel“. Umgeben von undurchdringlichem Regenwald, 
werden Sie in landestypischen Rundhütten oder einfach eingerichteten 
Hauszelten für 2 Nächte Quartier beziehen. (F,A)
Am frühen Morgen des nächsten Tages geht es mit einheimischen 
Führern und Rangern in den Bergregenwald auf die Suche nach einer 
Gorillagruppe. Den Ablauf eines Gorillatrackings können Sie auf Seite 
101 nachlesen. Die Gorillas aus nächster Nähe zu Gesicht zu bekommen, 
ist mit Sicherheit ein unvergessliches Erlebnis und wird zum Höhepunkt 
des Uganda-Besuches. Der Unterhalt des Parks und somit der Schutz der 
Berggorillas wird durch die Eintrittsgelder gewährleistet. Somit tragen 
Sie zum Erhalt dieser einzigartigen Geschöpfe bei. Abends besuchen Sie 
eine traditionelle Tanzveranstaltung. (VP)

12. Tag: Lake Mburo Nationalpark und Äquator
Vorbei an Dörfern geht es zum Lake Mburo NP. Entdecken Sie bei einer 
Pirschfahrt die hier beheimateten Tiere, u.a. Zebras, Eland- und Schwarz-
fersen-Antilopen. Übernachtung in einer typischen Safari-Lodge im Stile 
von „Out of Africa“. Bei gemütlichem Lagerfeuer können Sie die erlebnis-
reichen Tage in Afrika ausklingen lassen. (F,A)

13. Tag: Rückreise
Mit dem Sonnenaufgang gehen Sie mit einem Ranger auf eine 
Pirschwanderung durch die hügelige Akazienlandschaft. Auf der Rück-
fahrt nach Entebbe Fotostopp am Äquator und Gelegenheit zu letzten 
Einkäufen. Am späten Nachmittag Ankunft in Entebbe, Transfer zum 
Flughafen. (F) 
Verlängerungen möglich. Fragen Sie uns!

Teilnehmerzahl: min. 9, max. 13 Teilnehmer
Termine: siehe Preisteil

Preis pro Person im DZ: 2.940,-€

Eingeschlossene Leistungen: Übernachtung, Verpflegung und Akti-
vitäten wie angegeben, Schimpansen-Tracking, Pirsch zu Baumlöwen, 
3x Bootstouren, 2x Wandersafari, 5x Pirschfahrt, Rundreise in Allradfahr-
zeugen mit deutschsprachiger Reiseleitung, Reiseliteratur, Reisepreissi-
cherungsschein.
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>> Kleingruppenreise (deutschsprachig)

„Naturreise Uganda“ - 
...das einmalige Erlebnis...

13 Tage Uganda Reise zu Berggorillas und anderen Tieren.
“Die Perle Afrikas“ - wie es Winston Churchill beschreibt. Erleben Sie die  
vulkanischen Virunga-Berge, die weiten Ebenen des Queen Elizabeth 
Nationalparks, donnernde Wasserfälle des Nils und den großen Viktoria 
See. Begegnen Sie den seltenen Berggorillas und anderen Primaten in 
freier Wildbahn. Diese Reise führt Sie zu den tierreichen Nationalparks 
Ugandas. Lernen Sie die ethnische Vielfalt des Landes kennen und 
gewinnen Sie einen Einblick in den afrikanischen Alltag. Genießen Sie 
diese erlebnisreiche Reise mit kompetenter, deutschsprachiger Reiselei-
tung.

Wichtiger Hinweis: Wir stellen Ihnen gerne jede Reise nach Ihren Anfor-
derungen zusammen. Ob allein, zu zweit oder in Ihrer eigenen Klein-
gruppe, ob spezielle Fotosafari oder Wanderungen in herrlicher Natur: 
Wir kennen die Länder bestens und beraten Sie gerne!

Reiseverlauf: 

1. Tag: Entebbe
Abholung am Flughafen, Begrüßungsrunde im Garten des Gästehauses.

2. - 3. Tag: Quelle des weißen Nils
Sie fahren zum Mabira Forest Schutzgebiet und unternehmen eine 
Wanderung durch den Wald mit über 200 Jahre alten Urwaldriesen und 
Heimat einiger Primaten, z.B. der Rotschwanzmeerkatze. Anschlies-

13
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>> Kleingruppenreise (deutschsprachig)

„Gorillas im Nebel“ - 
...einfach unvergesslich...

15 bzw. 20 Tage deutschsprachige Kleingruppenreise zu Berggoril-
las, Schimpansen und anderen Tieren.
Uganda, „die Perle Afrikas“ (Winston Churchill), liegt im Gebiet der großen 
afrikanischen Seen. Palmenstrände am Viktoria See, weite Savannen zur 
Tierbeobachtung, Vulkane und Bergseen, Regen-, Ur- und Bambuswälder 
erwarten Sie in der Heimat der seltenen Berggorillas und Schimpansen. 
Zu Fuß und per Boot begeben Sie sich auf spannende Safaris zu haut-
nahen Primaten-, Wildtier- und Vogelbeobachtungen. Bei dieser Tour ist 
die Mithilfe der Gäste bei Küchenarbeiten wie z.B. dem Abwasch und das 
Tischdecken sowie Mithilfe beim Campauf- und abbau notwendig.

Reiseverlauf: 

5 Tage optionales Vorprogramm: Ngamba Island

1. Tag: Entebbe
Nach Ankunft Begrüßungsrunde, Gästehausübernachtung.

2. - 5. Tag: Ngamba Island, Viktoria See und Quelle des Weißen Nils
In einem Fischerboot geht es für 3 Tage zu den Inseln im Viktoria See. In 
einem Papyrus-Feuchtgebiet suchen Sie mit einheimischen Vogelkund-

lern nach dem seltenen Schuhschnabelstorch. 
Auf der Ngamba Insel besuchen Sie eine Sta-
tion zum Schutz von Schimpansen und können 
diese aus nächster Nähe beobachten. 2 Nächte 
Camp inmitten der Inselwelt. (VP)
Sie erforschen die Insel oder begleiten ein-
heimische Fischer hinaus auf den See. Eine 
Tagesetappe führt Sie zu den Quellen des Nils. 
2 Nächte komfortable Lodge mit Pool. (F,M)
Bei einem Besuch einer ugandischen Familie  
erfahren Sie Wissenswertes über die traditio-
nelle Lebensweise der Einheimischen.

Beginn der 15-tägigen Reise

6. - 7. Tag: Lake Mburo Nationalpark
Auf Ihrem Weg in den Südwesten Ugandas 

überqueren Sie den Äquator. Auf der Wildbeobachtungsfahrt durch den 
Lake Mburo Nationalpark begegnen Ihnen Zebras, Leier- und Schwarz-
fersenantilopen. Die Geräusche der Flusspferde sind erstes Safari-Feeling. 
(VP)

8. - 10. Tag: Virunga-Berge, Gorilla Tracking
Sie nähern sich dem „tierischen“ Höhepunkt der Reise. Die Virunga-Berge 
sind Heimat der Hälfte von noch ca. 700 Berggorillas weltweit. 3 Nächte 
Camp am Fuße der Vulkane. (VP)
Frühmorgens geht es mit einheimischen Führern in den Regenwald, 
um den Spuren der Gorillas zu folgen. Den Ablauf eines Gorillatrackings 

können Sie auf Seite 101 nachlesen. Die Eintritts-
gelder finanzieren den Park und somit den Schutz 
der bedrohten Berggorillas. Am nächsten Tag 
können Sie zwischen einem Erholungstag einem 
Tracking der Golden Monkeys oder der Besteigung 
des Vulkan Muhavura wählen. 4.127 m erhebt er 
sich an der Grenze zu Ruanda. Die anstrengende 
Besteigung führt auf 1.700 Höhenmetern. Eine 
weite Aussicht in die umliegende Landschaft ist 
ständiger Begleiter. Alternativ: Möglichkeit einer 
verkürzten Wanderung.

11. - 14. Tag: Queen Elizabeth Nationalpark
Die Landschaft des 2.000 km² großen Queen Eli-
zabeth Nationalparks reicht von Buschland mit 
offener Savanne bis hin zu Feuchtgebieten, tro-
pischen Feuchtwäldern, Flüssen und Seen. Wild-
beobachtungspirschfahrten in der Heimat von 
Elefanten, Kaffernbüffeln, Topis, Riesenwald- und 
Pinselohrschweinen, Nilwaranen, über 600 Vogelar-
ten, Leoparden und Hyänen. 
Durch den hügeligen Süd-Westen Ugandas geht es zu den Ebenen des 
Zentralafrikanischen Grabenbruchs. 2 Nächte Camp im Ishasha Sektor. 
Auf Pirschfahrten entdecken Sie mit etwas Glück die „baumkletternden 
Löwen“ und andere Tiere. (VP)
Weiter geht es in den nördlichen Teil des Parks. In der offenen Savanne 
entlang des Kazinga Kanals beobachten Sie die Wildtiere bei Ihren Mor-
genaktivitäten. Nachmittags Bootssafari auf dem Kazinga Kanal. Ein 
erfüllter Safari-Tag endet mit einem Sundowner in der Abenddämme-
rung der offenen Savanne. 2 Nächte in einer Lodge mit schöner Aussicht 
(F).

15. Tag: Ruwenzori 
Auf Nebenstrecken durchqueren Sie authentisch ländliche Gebiete. Mit-
tags errichten Sie Ihr Camp am Fuße des Ruwenzoris, oberhalb eines tief-
blauen Kratersees. Am Nachmittag erkunden Sie zu Fuß die Dörfer in der 
idyllischen Hügellandschaft. (VP)

16. - 18. Tag: Murchison Falls Nationalpark
Tagesfahrt Richtung Norden zum größten Nationalpark Ugandas. Hier 
erleben Sie alles, was das Safari-Herz begehrt. Morgens Buschwande-
rung mit Wildhüter auf der Suche nach frei lebenden Schimpansen. 
Mittags befinden Sie sich am oberen Rand der donnernden Murchison 
Wasserfälle. Wanderung bergab bis zum Fuße der Fälle, wo bereits ein 
Flussboot wartet. Bootsfahrt mit Tierbeobachtung am Flussufer. Durch 
hügelige Savannenlandschaft geht es bis zum Buschcamp, wo der Nil in 
den Lake Albert mündet. Pirschfahrten und eine spannende Nachtpirsch, 
um Leoparden und nachtaktive Tiere aufzuspüren. Unvergessliche Ein-
drücke beschließen Ihren Aufenthalt in den faszinierenden Naturräumen 
Ugandas. 3 Zeltübernachtungen (VP)

19. Tag: Ziwa Rhino Sanctuary
Auf der Ziwa Farm besuchen Sie ein Projekt zum Schutz von Nashörnern, 
denen Sie bei einer Wanderung gegenüberstehen werden. Übernach-
tung im einfachen Gästehaus mit Gemeinschaftsbad. (VP)

20. Tag: Rückreise
Rückfahrt nach Entebbe, wo Sie am Nachmittag ankommen. Unterwegs 
Gelegenheit zu letzten Einkäufen von Souvenirs. Transfer zum Flughafen.

 
Teilnehmerzahl: min. 9, max. 13 Teilnehmer
Termine: siehe Preisteil

Preis pro Person (15 Tage) im DZ ab: 2.840,-€
Preis pro Person (20 Tage) im DZ ab: 3.050,-€

Eingeschlossene Leistungen: Rundreise wie ausgeschrieben mit 
kundiger, deutschsprachiger Reiseleitung. Campingübernach-
tungen sowie 6 Übernachtungen in festen Unterkünften, 3 Boot-
stouren auf dem Viktoria See, Schimpansentracking, Pirschfahrten, 
Bootstouren, Wandersafaris und Nachtpirschfahrt in den National-
parks wie angegeben, geführte Bergtour Muhavura Vulkan oder 
Golden Monkey Tracking, Rundreise in Allrad-Safari-Fahrzeugen mit 
Aufstelldach (mit Fensterplatz-Garantie), alle Transferkosten, Verpfle-
gung wie angegeben. Sämtliche Permits, Camp- und Nationalparkge-
bühren, Campausrüstung (Schlafsäcke und Isomatten müssen selbst 
mitgebracht werden), Reiseliteratur., Reisepreissicherungsschein.

Wichtiger Hinweis:  Alle Änderungen im Reiseverlauf oder bei den 
Unterkünften, sowie Änderungen im Reisebeginn und -ende bleiben 
ausdrücklich vorbehalten. Eine Reise in die Entwicklungsländer erfordert 
manchmal Geduld sowie Flexibilität der Teilnehmer, wenn nicht alles 
„perfekt“ funktioniert. 
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>> Individualreise / Beispielreiseverlauf

Zur Kurzvisite bei den 
Berggorillas in Ruanda

Erleben Sie unvergessliche Begegnungen mit Berggorillas hautnah. 
Diese Kurzreise läßt sich hervorragend mit einer Safari in Tansania oder 
Kenia bzw. Badeaufenthalt z.B. auf Sansibar, verbinden.

Sie haben die Wahl zwischen zwei Unterkunftsvarianten: die luxuriöse 
Sabyinyo Silverback Lodge (aus der Governors Gruppe) mit imposan-
tem Blick über den „Volcanoes-Nationalpark“ bietet Ihnen die notwe-
nige Entspannung nach einem ereignisreichen Tag. Fünf geräumige 
Cottages, zwei Suiten sowie eine Familien-Suite - alle mit einem eige-
nen, besonderen Blick über den Park - sind so erbaut, dass Sie allen 
Gästen Privatsphäre und Ruhe gewährleisten. Jedes Cottage verfügt 
über ein großzügiges Wohn-/Schlafzimmer mit offenem Kamin, Anklei-
dezimmer sowie ein großzügiges, modernes Badezimmer. Das Haupt-
gebäude liegt in einem sehr schönen großen Garten. Hier befinden 
sich die Rezeption, eine Bar sowie Speisezimmer und ein Leseraum mit 
diversen Büchern und Spielen.
Die andere Unterkunftsmöglichkeit ist die einfachere Mountain 
Gorilla View Lodge. Sie bietet 30 individuell gestaltete Cottages, die 
aus urigen Steinmauern und reetgedeckten Dächern bestehen. Die 
Cottages sind neben der klassischen Ausstattung mit einem en-suite 

Badezimmer und einem 
kleinen Kamin ausge-
stattet. Von der privaten 
Veranda aus lässt sich die 
Umgebung genießen. Im 
Hauptgebäude befinden 
sich das Restaurant und 
die Bar. 

Reiseverlauf: 
 
1. Tag: Virunga Berge 
Nach Ihrer Ankunft in 
Kigali werden Sie bereits 
von einem freundlichen 
Fahrer erwartet. Durch 
„das Land der 1.000 
Hügel“ fahren Sie zu Ihrer 
Unterkunft am Rande der 
Virunga Berge. Tag zur 
freien Verfügung um sich 
zu akklimatisieren. Wahl-
weise können Sie auch 
eine Wanderung unter-
nehmen oder den Lake 
Kivu besuchen. Über-
nachtung in der Lodge/
Hotel. 

2. Tag: Gorilla Tracking
Nach einem zeitigen Frühstück machen Sie sich auf den Weg zum Parc 
National des Volcanoes, der Heimat der sanften Riesen. Hier machte 
Dian Fossey ihre Studien über die Berggorillas. Den Ablauf eines Goril-
latrackings können Sie auf Seite 101 nachlesen. Ob mächtiger Silber-
rücken, Weibchen oder Jungtiere, sie alle haben einen Blick, der tief ins 
Herz dringt. Der Unterhalt des Parks und somit der Schutz der Berg-
gorillas wird durch die Eintrittsgelder gewährleistet. Somit tragen Sie 
zum Erhalt dieser einzigartigen Geschöpfe bei. Das erste Gorilla Permit 
ist im Reisepreis enthalten. 

3. Tag: Parc des Volcanoes
Sie können ein 2. Gorillatracking unternehmen, die seltenen Golden 
Monkeys tracken oder die Forschungsstation Karisoke und das Grab 
von Dian Fossey besuchen (alle Aktivitäten gegen Gebühr und Vor-
ausbuchung). Sie haben auch die Möglichkeit, über den bunten Markt 
von Ruhengeri zu schlendern oder die Seen Kivu, Burera, Ruhondo 
und Karago zu besuchen, da Ihnen Fahrer und Fahrzeug zur Verfügung 
stehen.

4. Tag: Kigali 
Nach dem Frühstück Rückfahrt nach Kigali. Für historisch interessierte 
Besucher bietet sich ein Besuch des Genozid-Denkmals und Museums 
an (Eintrittsgebühr vor Ort zahlbar), bei dem Sie auch Wissenswertes 
über die Entwicklung Ruandas erfahren. Ende einer einmaligen und 
unvergesslichen Tour.

Diese Reise lässt sich gut mit Uganda, Kenia, Tansania und Sansibar 
kombinieren.

Individualreise! Termine: täglich

Preis pro Person im DZ ab: 1.529,-€

Eingeschlossene Leistungen: innerafrikanische Transfers mit priva- 
tem Fahrer/Fahrzeug, Übernachtungen im Doppelzimmer, Voll- 
verpflegung (beginnend mit Abendessen am 1. Tag). 1x Gorilla- 
tracking inkl. Besuchserlaubnis, Ausflug nach Ruhengeri oder zu den 
Seen, Reisepreissicherungsschein.

Wichtiger Hinweis: Wir stellen Ihnen gerne jede Reise nach Ihren 
Anforderungen zusammen. Ob allein, zu zweit oder in Ihrer eigenen 
Kleingruppe, ob spezielle Fotosafari oder Wanderungen in herrlicher 
Natur: Wir kennen die Länder bestens und beraten Sie gerne!
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Gorillatracking: Auf den Spuren der sanften Riesen... 
Der Aufstieg zu den sanften Riesen
Eine Reise zu den sanften Riesen in Uganda und Ruanda ist ein 
spannendes Abenteuer, ein einmaliges Erlebnis - und einfach 
unvergesslich! Die Gorillas aus nächster Nähe zu Gesicht zu bekom-
men, ist der Höhepunkt jeder Uganda/Ruanda-Reise.

Die Bergregenwälder in Uganda und Ruanda sind die Heimat der 
Gorillas. Die Tiere sind vom Aussterben bedroht und es sind die 
letzten ihrer Art, die in den Ausläufern der Ur- und Regenwälder in 
den Vulkanbergen des Virunga-Massivs zwischen Uganda, Ruanda 
und dem Kongo leben. Nach den jüngsten Zählungen gibt es nur 
noch 720 Berggorillas, davon leben etwa die Hälfte im Gebiet der 
Virunga Berge. 

Ein Gorillatracking bringt Sie hautnah zu den Berggorillas. Mit einheimischen Führern und Rangern geht es 
auf die Suche nach einer der Gorillagruppen. Die Anzahl der Besucher ist auf Gruppen zu je 8 Personen streng 

limitiert, maximal 64 Besucher dürfen an einem Tag zu den Gorillas 
in Uganda oder Ruanda. Die Besuchszeit ist auf 1 Std. begrenzt. Dies 
ist wichtig, damit die Tiere nicht zu hohen Belastungen (Stress und 
Krankheiten, die sich leicht von Menschen auf die sensiblen Tiere 
übertragen können) ausgesetzt sind. Gute Gesundheit ist deshalb 
notwendig. 

Schon vor dem Aufstieg zum momentanen Fress- und Aufenthaltsort 
der Berggorillas, den die Spurenleser schon frühmorgens ausfindig 
machen, bekommen die Besucher einen Steckbrief mit den Namen 
und Gesichtern der einzelnen Mitglieder der Gorillagruppe, die von 
ihnen besucht wird. Schon hier erkennt man, dass jeder Berggorilla 
einzigartig ist. 

Die Gorillas entfernen sich nie allzu weit von ihrem letzten Aufent-
haltsort und werden dank der erfahrenen Spurenleser in dem dich-
ten Regenwald fast sicher gefunden. 

Die Aufstiegszeit beträgt je nach besuchter Gorillagruppe ca. 2 - 6 
Std. Je nach Standort der Gruppe kann die Wanderung anstren-
gend sein, daher ist gutes Schuhwerk erforderlich. Der Aufstieg 
beginnt auf einem ausgetretenen Pfad. Die nächsten Stunden wird 
durch Gelände marschiert, wie bei uns auf etwas steileren Waldwe-
gen. Die letzten Minuten eines Gorillatrackings geht es dann mitten 
durch den Regenwald. Ranger schlagen mit der Machete eine Weg-
schneise, um mit den Besuchern zu den Berggorillas zu gelangen. 

Doch die Strapazen des Aufstiegs sind schnell vergessen, wenn Sie 
die Gorillas aus nächster Nähe sehen. Man kommt ihnen so nahe, 
dass man sie fast berühren kann. Sie kauen auf ihren Lieblingspflan-
zen und es scheint, als ob sie sich von der Anwesenheit der Men-
schen nicht stören lassen. Angst haben die Gorillas nicht, sie kennen 
die Menschen - denn Besucher werden nur zu habituierten (an Men-
schen gewöhnte) Gorillagruppen geführt. Ob mächtiger Silberrük-
ken, Weibchen oder Jungtiere, sie alle haben einen Blick, der tief ins 
Herz dringt. 

Der Unterhalt des Parks und somit der Schutz der Berggorillas wird 
durch die Eintrittsgelder gewährleistet. Somit tragen Sie zum Erhalt 
dieser einzigartigen Geschöpfe bei. 
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Übersicht der verschiedenen Gorillagruppen:
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Gorilla Forest Camp
(Bwindi Nationalpark/Uganda)
Das komfortable Camp befindet sich an einem Berghang in beeindruckender Lage im 
von der UNESCO geschützten Park. Beim Bau wurde besonders auf Umweltverträglich-
keit geachtet. Ihnen stehen eine Bar, eine Lounge und ein Restaurant zur Verfügung. Sie 
wohnen in sehr schönen, geräumigen Doppelzelten, mit en-suite Bad und einem eigenen 
Aussichtsdeck, von wo aus Sie direkt in den dichten Regenwald blicken können. Gorillas 
kommen öfters mal zu Besuch ins Camp.
Zimmer: 8 Zelte
Aktivitäten gegen Gebühr: Gorillatracking, Vogelbeobachtung, Naturwanderungen, 
Besuch von lokalen Märkten/Dörfern

Mihingo Lodge
(Lake Mburo Nationalpark/Uganda)
Inmitten des Lake Mburo Nationalparks liegt die wunderschöne Mihingo 
Lodge an einem Hang. Die zehn großräumigen Meru-Zelte mit eige-
nem Badezimmer stehen separat auf Holzplattformen und verfügen 
über ein reet-gedecktes Dach. Die private Terrasse bietet einen traum-
haften Blick auf die Umgebung und lädt zum Relaxen ein. Zur Abküh-
lung steht ein herrlicher Pool am 
Rande des Hangs zur Verfügung. Am  
Wasserloch vor der Lodge kann man 
oft Tiere, wie diverse Antilopenarten, 
Zebras und Büffel beobachten. 
Zimmer: 10 Meru-Zelte, Pool
Aktivitäten gegen Gebühr: Wildbe-
obachtungsfahrten, Buschwanderun-
gen, Bootsfahrten, Reitausflüge
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Dies sind handverlesene Unterkünfte in Uganda. Lassen Sie sich Ihr indi-
viduelles Programm von uns als Experten zusammenstellen.
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Unterkünfte: Hotels / Lodges / Camps

Ndali Lodge (Kibale Forest/Uganda)
Am Rande eines Kratersees befindet sich die gemütliche Lodge auf pri-
vatem Farmland. Die sehr komfortablen Cottages verfügen über en-suite 
Badezimmer. Auf einer privaten Veranda, mit herrlichem Ausblick auf die 
Mondberge, wird Ihnen das Frühstück gereicht. Das Abendessen wird bei 
Kerzenschein im Restaurant serviert. Die Lodge verfügt über keine Elektri-
zität und auch keinen Generator, so dass Sie die Ungestörtheit und Ruhe in 
vollen Zügen genießen können. Die Lodge wird sehr liebevoll vom Besitzer 
geführt und ist für uns eine der besten Unterkünfte in diesem Gebiet.
Zimmer: 8 komfortable Cottages, Pool
Aktivitäten: Wanderungen auf der Farm, zu Vulkankraterseen und zu den 
Wasserfällen, Vogelbeobachtung. Gegen Gebühr: Schimpansentracking 
im Kibale Forest, Bootsfahrten, Besuch des Bigodi Feuchtgebietes.

Katara Lodge
(Queen Elizabeth Nationalpark/Uganda) 
Die Lodge liegt an der östlichen Grenze des Queen Elizabeth Natio-
nalparks. Von den fünf luxuriös eingerichteten Cottages, die auf einer 
Hügelkette errichtet wurden, hat man einen einmaligen Blick über die 
Weiten der Savanne. Im romantischen Badezimmer können Sie sich nach 
einer aufregenden Safari unter der Regenwalddusche entspannen und 
anschließend einen Sundowner auf Ihrer eigenen, kleinen Veranda genies- 
sen. Ihnen steht zusätzlich eine Bar und ein Essbereich mit Blick auf den 
Park zur Verfügung.
Zimmer: 5 luxuriöse Cottages
Aktivitäten gegen Gebühr: Wildbeobachtungsfahrten, Bootsfahrten, 
Schimpansentracking, Waldspaziergänge

Murchison Falls Nationalpark, Kibale Forest, Queen Elizabeth 
Nationalpark, Lake Mburo Nationalpark, Bwindi Nationalpark

Chobe Safari Lodge
(Murchison Falls Nationalpark/Uganda) 
Die Lodge liegt im östlichen Teil des Murchison 
Falls Nationalparks und ist ohne Zweifel eine der 
schönsten Lodges im Park. Das in den 1950er 
Jahren erbaute Luxus-Anwesen mit spektakulärer 
Aussicht auf den Nil vereint Eleganz und Komfort 
auf hohem Niveau. Die Lodge wurde liebevoll 
renoviert und verfügt über verschiedene Unter-
kunftskategorien. Alle Zimmer sind modern, mit 
individuellen afrikanischen Stilelementen einge-
richtet. Sehr empfehlenswert sind vor allem die behaglichen Luxus-
zelte mit Teakholzböden, komfortablem Doppelbett, Schreibtisch 
und gemütlicher Sitzecke, en-suite Badezimmer und privater Aus-
sichtsterrasse. Im Hauptbereich des Anwesens befinden sich die 
Bar, das modern eingerichtete Restaurant, ebenfalls mit einer aus-
sichtsreichen Terrasse sowie ein großzügiger Swimmingpool mit 
Liegen und Blick über den Nil.
Zimmer: 36 Zimmer, 21 Luxuszelte, 4 Suiten, 1 Präsidenten Cottage
Aktivitäten gegen Gebühr: Wildbeobachtungsfahrten, Bootsfahr-
ten, Angeln
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Paradise Malahide (Lake Kivu/Ruanda)
Nur ca. 1,5 Fahrstunden vom Parc National des Volcanoes entfernt liegt 
der malerische Kivusee, der an die Toskana erinnert - mit sanften grünen 
Hügeln, mildem Klima und viel Sonnenschein. Direkt am See liegt mitten 
in der Natur das Paradise Malahide und bietet mit schönem Sandstrand 
und liebevoll angelegtem, großzügigen Garten einen perfekten Ort zur 
Entspannung. Die einfachen Bungalows sind aus lokalem Holz und Vul-
kangestein erbaut. Das hoteleigene Restaurant bietet Ihnen schmackhafte 
und lokal inspirierte Gerichte. Wahlweise können Sie Ihre Mahlzeiten auch 
auf einem Boot auf dem Lake Kivu, der kleinen, privaten Insel Akeza oder 
in Ihrem Bungalow zu sich nehmen. Am Wochenende oder auf Wunsch 
findet eine traditionelle Tanzaufführung mit Trommelsound und farbin-
tensiven Kostümen statt. 
Zimmer: 6 Bungalows,  
4 Appartements
Aktivitäten teilweise 
gegen Gebühr: Schwim-
men im See, Bootsfahrten, 
Angeln, Wanderungen, 
Besuch der heißen Quellen, 
Tanzaufführungen
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Sabyinyo Silverback Lodge 
(Parc National des Volcanoes/Ruanda)
Am Rande des Nationalparks, im Nordwesten Ruandas, liegt diese außerordentli-
che Lodge und bietet imposante Ausblicke auf die 5 Vulkane des Parks. Die geräu-
migen Cottages garantieren Ruhe, Privatsphäre und eine einzigartige Aussicht. 
Große Fenster und eigene Terrassen ermöglichen den freien Blick in die Natur. Die 
Cottages sind mit modernen Badezimmern, sowie Schlafzimmern und offenem 
Kamin ausgestattet. Der außerordentlich freundliche Service und die großartige 
Atmosphäre machen diese Lodge zur besten Unterkunft in diesem Gebiet.
Zimmer: 5 Cottages, 2 Suiten, 1 Familiensuite
Aktivitäten gegen Gebühr: Gorillatracking, Golden-Monkey Tracking, 
Ausflüge zur Forschungsstation Karisoke und dem Grab von Dian 
Fossey, Wanderungen, Besuch der Stadt Ruhengeri, Vogelbeobach-
tung, Tagesausflug zum Lake Kivu
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Nyungwe Forest Lodge
(Nyungwe Nationalpark/Ruanda)

Der Nyungwe Nationalpark umfasst ca. 1.020 km² und verfügt über 
eines der ältesten und artenreichsten Bergwaldgebiete Ostafrikas. 

Eine unvorstellbare Zahl an grünen und blühenden Pflanzenarten (allein 
140 Orchideenarten), viele davon sogar noch unbenannt, wachsen hier. 
Der vom Tourismus völlig unentdeckte Park beheimatet 13 Primatenarten 
und hat somit eine der höchsten Primatendichten weltweit. Die neue und  
luxuriöse Lodge befindet sich am Rande des Regenwaldes auf einer 
Teeplantage. Die großzügigen Zimmer bieten u.a. Klimaanlage, Kamin, 
Minibar, Flat Screen-TV und ein eigenes Außendeck. Ein beheizter Swim-
mingpool, einen Fitnessraum, sowie Teelounge mit Bar stehen zur Verfü-
gung. 
Zimmer: 22 luxuriöse Zimmer, 2 Suiten, Pool
Aktivitäten gegen Gebühr: Schimpansentracking, Tracking 
anderer Primaten, verschiedene geführte Wanderungen (1-7 
Std) u.a. zu Wasserfällen, zur Vogelbeobachtungen uvm., kulturelle Aus-
flüge

Bwindi Nationalpark, Parc National des Volcanoes, Lake Kivu, Nyungwe Nationalpark

Jack Hanna House
(Parc National des Volcanoes/
Ruanda)
Das Jack Hanna House ist ein Pri-
vathaus nahe des Parc National des 
Volcanoes am Fuße der Virunga-
Berge. Genießen Sie die Ruhe der 
Natur in dem großzügigen, parkähn-
lichen Garten mit vielen Eukalyptus 
Bäumen. Das luxuriöse Jack Hanna 

House gilt als eine der schönsten Unterkünfte der Region. Es bietet einen 
atemberaubenden Blick auf die Ruanda Hügel und die Hänge des Volca-
noes Nationalparks. Im großzügigen Wohn- und Esszimmer sorgt ein 
Kamin für behagliche Wärme an kühlen Tagen. Lassen Sie sich von Ihrem 
privaten Küchenchef mit authentischer, afrikanischer Küche in einer 
gemütlichen Atmosphäre verwöhnen. 
Zimmer: 1 Cottage mit 2 Schlaf- und Badezimmern
Aktivitäten gegen Gebühr: Gorillatracking, Ausflüge zur Forschungssta-
tion Karisoke und zum Grab von Dian Fossey, Ausflüge in die umliegen-
den Dörfer, Naturwanderungen, Besteigung der Vulkankraterberge

Clouds Mountain Gorilla Lodge
(Bwindi Impenetrable Forest/Uganda)
Hoch auf dem Nteko Bergrücken, im süd-westlichen Teil des 
Bwindi Impenetrable Forest, liegt die luxuriöse Clouds Mountain 
Gorilla Lodge mit atemberaubendem Ausblick über die Virunga 
Vulkane und dem spektakulären großen Afrikanischen Gra-
benbruch. Sie verfügt über acht Bungalows aus Vulkangestein 
(davon 2 Familienbungalows). Die Zimmer haben eine komfor-
table Ausstattung und bestehen aus einem Wohn- und Schlafbe-
reich, jeweils mit eigenem Kamin sowie privater Terrasse. Auch 
ein Butler kann in Anspruch genommen werden, der Ihnen mor-
gens Tee/Kaffee zubereitet und den Wäscheservice organisiert. 
Im Hauptgebäude befinden sich die Rezeption, das Restaurant, 
ein Shop und eine Bar. Die Mahlzeiten werden aus lokalen Zuta-
ten der höchsten Qualität zubereitet und können wahlweise im 
Restaurant oder im eigenen Cottage eingenommen werden. 
Nachmittags wird ein Tee in der Lounge serviert.
Zimmer: 6 Steinbungalows, 2 Familienbungalows
Aktivitäten gegen Gebühr:  Gorillatracking, geführte Wanderun-
gen, Vogelbeobachtung, kulturelle Besuche


